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Einheitliche Codeliste zum Familienstand im Meldewesen und Personenstandswesen
[bookmark: AMLoesungEnde]Antragsdetails
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	XPS

	Priorität:
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Problembeschreibung bei Erfassung
Bisher gibt es zur Übermittlung des Familienstandes unterschiedliche Codelisten, zwei für das Meldewesen (Familienstand und Beendigungsgrund) und eine für das Personenstandswesen. Inhaltlich bestehen zwischen den Codelisten drei Unterschiede:
· Im Personenstandswesen gibt es den Codewert „TE – verheiratet, Ehegatte für tot erklärt“, dieser wird im Meldewesen durch die Codewerte „VH – verheiratet“ und „4 – Ehegatte für tot erklärt (…)“ abgebildet.
· Im Personenstandswesen gibt es den Codewert „TF – verheiratet, Todeszeit des Ehegatten gerichtlich festgestellt“, dieser wird im Meldewesen durch die Codewerte „VH – verheiratet“ und „5 – Ehe durch Todeserklärung beendet (…)“ abgebildet.
· Im Personenstandswesen gibt es den Codewert „EN – Ehe für nichtig erklärt“, dieser wird im Meldewesen seit 2015 nicht mehr geführt.
Die AG DS-Meld hat in ihrer Sitzung am 25.4.2023 beschlossen, die Codewerte „TE“ sowie „TF“ in die Codeliste zum Familienstand aufzunehmen, sowie die Codeliste zum Beendigungsgrund ersatzlos zu streichen. Für XPersonenstand muss bewertete werden, ob der Codewert „EN – Ehe für nichtig erklärt“ weiterhin bestehen muss, und wenn ja, wie trotzdem die DSMeld-Codeliste zum Familienstand benutzt werden kann.
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Prüfung der Auswirkungen des Fehlens von „EN“ in der Codeliste des Meldewesens, Prüfen von der Verwendbarkeit der DSMeld Codeliste, Streichen der Personenstandscodeliste, Erstellung eines Umsetzungszeitplans

Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: Hahn (KoSIT)	2023-09-15
Nach Rücksprache mit dem BMI stellt sich die Sache so dar:
Der Codewert „EN“ wird in den Personenstandsregistern nicht mehr eingetragen, wird daher nur in Ausnahmefällen übermittelt. In diesen Fällen kann auch ein Nicht-gelisteter-Wert benutzt werden. Von daher steht einer Übernahme der DSMeld-Codeliste zum Familienstand im Personenstandswesen nichts im Wege.
Die geplante DS-Meld-Änderung hat eine Wirksamkeit zum 1.11.2025, daher muss die Umstellung zur nächsten Standardversion erfolgen. Die KoSIT erstellt dazu einen CR.
Fraglich ist, ob die Änderung (Umstellung auf die DSMeld-Codeliste) noch einmal separat im nächsten Jahr auf einem EG unter Einbindung von Meldewesenvertretern besprochen werden muss, oder ob eine Information über E-Mail genügt.
Geplante weitere Bearbeitung
1. Prüfen des vorgestellten Vorgehens
2. [bookmark: _GoBack]Festlegen der weiteren Bearbeitung im nächsten Jahr
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